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Michael Saylor Bullish über das
Versprechen der Kryptoregulierung
„Wir betreiben unser Geschäft, um ein intelligent

gehebelter Spot-Bitcoin-ETF zu sein“, sagte Saylor während
der Exchange ETF-Konferenz Der Preis für eine Bitcoin

könnte 10 Millionen Dollar oder mehr erreichen, sagte der
CEO Michael Saylor, CEO von MicroStrategy, bezeichnete
die jüngste Rede von US-Finanzministerin Janet Yellen zu

digitalen Vermögenswerten als „wahrscheinlich die
wichtigste Rede des 21. Jahrhunderts“. Yellen diskutierte

letzte Woche während einer Veranstaltung an der
American University in Washington, DC, über die

Regulierung von digitalen Assets, stellte fest, dass
risikogesteuerte Innovationen „begrüßt werden sollten“,

und forderte eine „technologieneutrale“ Regulierung. Das
Gespräch fand nur wenige Wochen nach der

Unterzeichnung einer Durchführungsverordnung
&amp;hellip;



„Wir betreiben unser Geschäft, um ein intelligent
gehebelter Spot-Bitcoin-ETF zu sein“, sagte Saylor
während der Exchange ETF-Konferenz
Der Preis für eine Bitcoin könnte 10 Millionen Dollar oder
mehr erreichen, sagte der CEO

Michael Saylor, CEO von MicroStrategy, bezeichnete die jüngste
Rede von US-Finanzministerin Janet Yellen zu digitalen
Vermögenswerten als „wahrscheinlich die wichtigste Rede des
21. Jahrhunderts“.

Yellen diskutierte letzte Woche während einer Veranstaltung an
der American University in Washington, DC, über die
Regulierung von digitalen Assets, stellte fest, dass
risikogesteuerte Innovationen „begrüßt werden sollten“, und
forderte eine „technologieneutrale“ Regulierung. 

Das Gespräch fand nur wenige Wochen nach der
Unterzeichnung einer Durchführungsverordnung durch Präsident
Joe Biden statt, in der die Regierungsbehörden aufgefordert
wurden, zusammenzuarbeiten, um die „verantwortungsvolle
Entwicklung“ digitaler Vermögenswerte zu untersuchen.

„Das ist grünes Licht für die gesamte Wirtschaft“, sagte Saylor
am Dienstag während eines Panels auf der Exchange ETF-
Konferenz in Miami Beach. „All die Leute, die dachten [bitcoin]
war ein Ponzi-Schema, das zum Schweigen gebracht wird. All die
Leute, die sagten, es sei perfekt und zu gut, um wahr zu sein,
also wird die Regierung es mir wegnehmen, sie werden zum
Schweigen gebracht.“

Michael Saylor von MicroStrategy (rechts) während eines Panels



auf der Exchange ETF-Konferenz in Miami | Quelle: Ben Strack
für Blockworks 

Saylor war einer der ausgesprochensten Befürworter von
Bitcoin, und MicroStrategy gehört zu den weltweit größten
börsennotierten Unternehmen, die Bitcoin besitzen.

Der Geschäftsführer getwittert Anfang dieses Monats kaufte
sein Unternehmen weitere 4.167 Bitcoins für rund 190 Millionen
US-Dollar – ein Durchschnittspreis von etwa 45.700 US-Dollar.
MicroStrategy hielt am 4. April 129.218 Bitcoins, die für fast 4
Milliarden US-Dollar gekauft wurden. 

Der Kauf erfolgte, nachdem die MicroStrategy-Tochter
MacroStrategy im vergangenen Monat einen Kredit in Höhe von
205 Millionen US-Dollar von der Silvergate Bank erhalten hatte,
der es dem Unternehmen ermöglichte, mehr Bitcoin zu kaufen. 

Saylor hatte während eines Gewinnaufrufs am 1. Februar
gesagt, dass etwa 110.000 der Bitcoins des Unternehmens nicht
als Sicherheit verpfändet wurden und zur Erzielung von Renditen
oder zur Hebelung verwendet werden könnten.

„Wir betreiben unser Geschäft als intelligent gehebelten Spot-
Bitcoin-ETF, der steuerfreie Erträge für Menschen generiert, die
diese Art von Sicherheit wünschen“, sagte er während der
Konferenz.

Die Securities and Exchange Commission (SEC) hat noch nicht
zugelassen, dass ein Spot-Bitcoin-ETF auf den Markt kommt.
Saylor sagte, dass, obwohl die Zulassung eines solchen Produkts
ein oder zwei Jahre entfernt sein könnte, er glaubt, dass es eine
„mehr als 50%ige Chance“ gibt, dass Grayscale Investments
„die Insider-Spur“ hat und zuerst die Zulassung erhält. Die SEC
wird voraussichtlich im Juli über den Vorschlag von Grayscale
entscheiden, seinen Bitcoin Trust (GBTC) in einen ETF
umzuwandeln.  

https://twitter.com/saylor/status/1511315882886246409


Saylor sagte, dass Bitcoin den gewerblichen Immobilienmarkt
stören könnte, da die Menschen den Vermögenswert als
alternative Wertaufbewahrung zu einem Zweitwohnsitz nutzen,
was die Marktkapitalisierung von Bitcoin auf bis zu 100 Billionen
US-Dollar bringen würde. 

Die Marktkapitalisierung von Bitcoin lag am Mittwochmorgen
nach Angaben von Blockworks bei rund 750 Milliarden US-Dollar.

Der Vermögenswert kann auch beginnen, Staatsanleihen zu
„demonetarisieren“, wenn Investoren nach Renditen suchen,
fügte Saylor hinzu.  

„Ein Maximalist würde es sich ansehen und sagen, der erste
Stopp liegt bei 500.000 Dollar pro Jahr coindie nächste Station
ist 5 Millionen Dollar a coin und die nächste Station liegt bei 10
Millionen Dollar oder darüber, weil wir davon ausgehen, dass sie
das Paradigma von Geld und Technologie völlig auf den Kopf
stellen wird“, sagte Saylor. „Bitcoin ist die Grundlage der
Cyberökonomie des 21. Jahrhunderts.“ 

Saylor teilte sich die Bühne mit Frank Holmes, Executive
Chairman von HIVE Blockchain Technologies, und die beiden
verglichen Bitcoin mit Gold.

Gold „wird immer da sein“, sagte Holmes, merkte aber an, dass
Millennials und bestimmte „anspruchsvolle“ ältere Investoren
von Gold zu Bitcoin wechseln.

Saylor stimmte zu, dass Gold für bestimmte Investoren weiterhin
ein nichtstaatliches Wertaufbewahrungsmittel sein wird.

„Es gibt viele Dinge, die im 20. Jahrhundert gebaut wurden und
die mir gefallen. Ich habe eine silberne Gürtelschnalle und
werde sie behalten“, sagte der CEO von MicroStrategy. „Aber
Sie werden mit den Ideen des 20. Jahrhunderts keine Milliarden
und Dutzende Milliarden und Hunderte Milliarden Dollar



verdienen; Sie werden einfach bequem von ihnen leben. Es sind
die Ideen des 21. Jahrhunderts, die die Welt auf den Kopf stellen
werden.“
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Der Beitrag Michael Saylor Bullish on Promise of Crypto
Regulation ist keine finanzielle Beratung.
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